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Kinotag(e) der Tagesförderstätten im Saarland
einen besonderen Kinogenuss mit „Pünktchen und
Anton“ erleben. Der kleine Kinotag von 2023 ist gewach-
sen – und soll künftig zur festen Größe in den Lebens-
hilfe-Kalendern werden. 

Lediglich einen Zuschuss zu den Kinokosten hatte sich
Karla Bernhardt vom damals noch zuständigen Behin-
dertenbeauftragten Daniel Bieber erhofft. Doch dieser
konnte nicht helfen, verwies aber an den Landesver-
band. Jutta Schmidt rührte dann bei den anderen Mitglie-
dern des Verbandes die Werbetrommel. Und plötzlich
kam Anmeldung um Anmeldung, so dass ein Termin
überhaupt nicht mehr ausreichte, alle im Kino unterzu-
bringen. So sicherte Waldemar Spallek zwei Termine zu,
die die Lebenshilfen Völklingen, Saarbrücken, Neunkir-
chen, Saarlouis (Beschäftigungsstätte Holz), Sulzbach-
/Fischbachtal und den verschiedenen Standorten der
WZB Neunkirchen gerne nutzten. Karla Bernhardt trat
mit dem Ordnungsamt in Kontakt – durfte man doch im
Vorjahr noch mit den großteils nicht mobilen
Klient*innen auf dem Max-Ophüls-Platz parken – und
ebnete auch dort die Wege für die auf Rollstuhl oder Geh-
hilfe angewiesenen Klient*innen und 13 Fahrzeuge
konnten mit Sonderparkgenehmigung sicher abgestellt
werden. 
Auch im nächsten Jahr soll es wieder einen Kinotag für
die Lebenshilfen der saarländischen Lebenshilfe-Einrich-
tungen geben – dessen waren sich alle Beteiligten einig.
Fotos: Katharina Hallbach !

(red) Ursprünglich entstand der Kinotag im vergangenen
Jahr aus dem Wunsch von Karla Bernhardt, Leiterin der
Tagesförderstätte der Lebenshilfe Sulzbach-/Fischbachtal,
mit den Klient*innen, die in der Regel nur selten in den
besonderen Genuss einer Kinovorführung kommen,
einen erlebnisreichen Ausflug zu machen. Da dies nor-
malerweise im Rahmen der Betreuungszeiten der Tages-
förderstätte geschehen muss, musste eigens ein Kino
dafür angemietet werden. Ziel also war, die Eintrittsko-
sten möglichst gering zu halten. Also lag nichts näher, als
die beiden befreundeten Förderstätten Saarbrücken und
Völklingen mit ins Boot zu holen und gemeinsam einen
Film im „Kino achteinhalb“ in Saarbrücken zu buchen.
Da dies ein sehr tolles Erlebnis für alle Beteiligten war,
sollte die Aktion im Folgejahr wiederholt werden. Doch
was daraus erwachsen sollte, konnte sich Karla Bernhardt
damals nicht ausmalen.
Zwei Tage volles Haus hieß es in den ersten beiden Mär-
zwochen im „Kino achteinhalb“: Dank der Initiative der
Lebenshilfe Sulzbach-/Fischbachtal, dem Organisationsta-
lent von Jutta Schmidt vom Lebenshilfe Landesverband
und der Unterstützung durch den Kino-Betreiber Walde-
mar Spallek und das Ordnungsamt der Stadt Saarbrücken
konnten fast 70 Klient*innen plus deren Betreuer*innen
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Fahrradabstellanlage am
Freibad fertiggestellt

(red) Die Vorbereitungsarbeiten im Freibad Quierschied
laufen schon länger auf Hochtouren. Insgesamt investiert
die Gemeinde rund 60.000 Euro in Wartungs-, Reparatur-
und Modernisierungsarbeiten am und im beliebten Bad.
Vor kurzem wurde die Fahrradabstellanlage für insgesamt
18 Räder fertiggestellt. Sie soll Badegäste dazu motivie-
ren, das Auto stehenzulassen und stattdessen gesund-
heitsfördernd und umweltschonen mit dem Fahrrad oder
E-Bike anzureisen. Zuvor wurden schon vergleichbare
Anlagen am Bahnhof Quierschied und an der Fischbach-
halle aufgestellt.
Die Kosten in Höhe von insgesamt etwa 45.000 Euro
werden durch Förderungen im Rahmen des Sonderpro-
gramms „Stadt und Land“ (NMOB-Stadt Land) zu 100 Pro-
zent (Bushaltestelle Fischbach-Camphausen und Bahnhof
Quierschied) aus Mitteln des Bundes (90 Prozent) und
des saarländischen Ministeriums für Umwelt, Klima,
Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz (10 Prozent) bzw.
zu 80 Prozent (Freibad Quierschied) aus Mitteln des Lan-
des (NMOB-Rad) sowie aus Eigenmitteln der Gemeinde
Quierschied getragen.
„Vielleicht können wir durch diese Anlage den einen
oder die andere dazu animieren, mit dem Fahrrad zum
Freibad zu fahren. Das ist nicht nur gesund und umwelt-
schonend, sondern würde auch dabei helfen, die an
besucherstarken Tagen stets angespannte Parkplatz-Situa-
tion im Umfeld des Bades zu entspannen“, sagt Bürger-
meister Maurer und findet: „Die Anlage ist nicht nur funk-
tional, sondern auch sehr schön gewordenen und wertet
den Eingangsbereich auch auf der Innenseite des Bades
optisch auf. Mein Dank gilt dem zuständigen Bauamts-
Mitarbeiter Stefan Nackas.“ !
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Das Magazin „Vor Ort in Dudweiler“

online lesen unter www.artntec.de/dudo

Verein DUDOART gegründet
(red) Am Donnerstag, 21.03.2024 fand der 1. Stamm-
tisch für Künstlerinnen und Künstler „DUDOART“ mit 15
Teilnehmerinnen und Teilnehmern in den Räumlichkei-
ten von „Feine Speisen“ bei Jessica Palm statt. 
Die Idee wurde beim Dudweiler „Runden Tisch“ gebo-
ren. Es gibt viele Kunstschaffende (Musik, Malerei, Foto-
grafie, …) in Dudweiler und näherer Umgebung, die wir
vernetzen möchten, um dann neue kreative Projekte zu
generieren. 
Die Beteiligten haben viele Ideen ausgetauscht und sich
bei feinen Speisen und Getränken bestens unterhalten. 
Knut Meierfels hat mit einem Rundgang durch den Dudo-
park gezeigt, dass auch hier Räume für kreative Projekte
und neue Möglichkeiten vorhanden sind. 
Das Treffen hat die GWA organisatorisch unterstützt. 
Sie haben auch Interesse? 
Dann melden Sie sich bei Ulrich Höfer, 015121202553,
ulrichrj.hoefer@gmail.com. !

(red) Die Mitglie-
derversammlung
der LINKEN
Bezirksverband
Dudweiler hat am
23. Febrar 2024,
einstimmig Gabri-
ele Ungers auf
den Listenplatz 1
der Liste für den
Bezirksrat Dud-
weiler gewählt.
Auf die nachfol-
genden Plätze
wurden Jessica
Glomb, Sandra
Jungbluth, Rita
Freyer und Egon
Weßler gewählt.
Gabriele Ungers
als die Spitzen-

kandidatin der LINKEN kandidiert auf Wunsch ihrer Par-
tei für den Stadtrat Saarbrücken.
„Für ein lebendiges Dudweiler“ steht DIE LINKE in Dud-
weiler. Auf Initiative der LINKEN konnten einige Bänke
neu aufgestellt werden, eine der Ersten war die auf dem
Friedhof Dudweiler und die Neuste befindet sich gegenü-
ber dem Taxistand am Dudweiler Markt. Der offene Dia-
log mit den BürgerInnen, den Gewerbetreibenden und
Vereinen in Verbindung mit einem runden Tisch zu den
Themen des Stadtteils wäre die wichtigste Arbeit für sie
im Bezirk. Sie ist für Ausdauer und Beharrlichkeit
bekannt, dieses ist für eine positive Politik für Dudweiler
notwendig. Damit in der Saarbrücker Kommunalpolitik
im Interesse der Menschen, Dudweiler den gleichen Stel-
lenwert wie die anderen Stadtteile hat. Das Verweilen in
unserer Stadtmitte wollen wir verbessern. Wir treten
dafür ein, dass Bushaltestellen und Spielplätze barrierefrei
gestaltet werden. Die BürgerInnenbeteiligung durch den
runden Tisch beim Stadtentwicklungskonzept unterstüt-
zen wir mit Anträgen im Bezirksrat. Das Bürgerhaus soll

wieder zum
Herzstück für
unsere Bürger
und Bürgerin-
nen werden.
DIE LINKE
setzt sich
dafür ein,
dass das Bür-
gerhaus mit
einem leben-
digen gastro-
nomischen
Angebot wie-
derbelebt
wird. Es soll
ein Ort sein,
an dem sich
Menschen
treffen, Ideen
austauschen
und kulturelle

Veranstaltungen erleben können. Die Belebung durch die
Vermarktung der Leerstände und die Sanierung der
Fußgängerzone ist für ein lebendiges Dudweiler notwen-
dig. Ein lebendiges Stadtzentrum braucht eine vielfältige
Nahversorgung. DIE LINKE setzt sich dafür ein, dass wei-
tere Nahversorger angesiedelt werden, um die Auswahl
und Verfügbarkeit von Produkten des täglichen Bedarfs
zu verbessern. Wir wollen eine lebendige Innenstadt, in
der Einkaufen nicht nur eine Pflicht, sondern ein Erlebnis
ist. Dazu gehören Verbesserungen für die Händler unseres
Wochenmarktes. Es ist bedauerlich, dass eine Zweigstelle
der Saarbrücker Tafel in Dudweiler notwendig ist. 
Jasmin Pies unsere Kandidatin Platz 1 für den Saarbrücker
Stadtrat und Gabriele Ungers Bezirksrat Dudweiler wird
Ihr Wunsch Wirklichkeit: „Nur gemeinsam mit den Ver-
treterInnen in den Bezirksräten kann auch im Stadtrat das
umgesetzt werden, wofür die Bezirksräte kämpfen“, näm-
lich: Auf den Bedarf und die Umstände des Stadtteils zu
reagieren. Für ein lebenswerteres Stadtviertel. Für alle
Mitmenschen, unterstützend oder verändernd, tätig zu
werden. Für eine solidarische Gemeinschaft. Dafür steht
DIE LINKE! Um tatsächlich richtige Politik zu machen
braucht es zuerst motivierte Menschen vor Ort! Deshalb
sind die Bezirksräte so wichtig – mit dem Team aus Dud-
weiler, sie sind jeden Tag in ihrem Quartier und tragen
die Infos weiter. 
Sie vertritt die Linksfraktion als baupolitische Sprecherin
unter anderem im Ausschuss für Bau, Verkehr und Frei-
raum. Sie unterstützt tatkräftig genossenschaftliche
Wohnprojekte und Bürgerinitiativen, sowie ehrenamtli-
che Helfer- und Quartiersvereine. Sie ruft bei neuen Bau-
projekten, immer den sozialen Gesichtspunkt auf. 20 %
sollen als soziale (bezahlbare) Wohnungen in den Pro-
jekten realisiert werden, besteht als Beschluss der Landes-
hauptstadt. !

Gabriele Ungers Spitzenkandidatin der LINKEN für Dudweiler

Gabriele Ungers 

Jasmin Pies
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„Rauchfrei im Mai“ – Caritas-
Klinikum Saarbrücken bietet
Beratung an

Chefarzt Dr. med. Constantin Marcu (Foto: CaritasKli-
nikum /Nele Scharfenberg)

J(red) ährlich erkranken im Saarland mehr als 7.000
Männer und Frauen an bösartigen Tumorformen und
mehr als 3.200 Saarländerinnen und Saarländer sterben
an den Folgen einer Krebserkrankung. Die häufigste
geschlechterübergreifende Krebserkrankung ist dabei der
Lungenkrebs mit über 1.000 Fällen jährlich.
„Lungenkrebs und die Chronisch obstruktive Lungener-
krankung (COPD) gehören zu den Haupterkrankungen
in unserer Klinik für Pneumologie“, erklärt Dr. med. Con-
stantin Marcu, Chefarzt der Klinik für Pneumologie im
CaritasKlinikum Saarbrücken. „Die Korrelation zum Rau-
chen ist enorm. Über zwei Drittel unserer Patienten sind
Raucher.“
Um Rauchende zu einem nikotinfreien Leben zu moti-
vieren, starten die Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA) und die Deutsche Krebshilfe im Mai
die bundesweite Mitmachaktion „Rauchfrei im Mai“. Bis
30. April haben Raucher die Möglichkeit, einen Rauch-
stopp-Versuch zu starten und im Mai rauchfrei zu bleiben.
Auch das CaritasKlinikum Saarbrücken beteiligt sich an
der Aktion. Dr. Constantin Marcu, Chefarzt der Klinik für
Pneumologie, bietet Personen, die mit dem Rauchen auf-
hören wollen, eine persönliche Beratung in Bezug auf
Substitutionstherapien an: „Es gibt verschiedene Möglich-
keiten – von Pflastern über Medikamente bis hin zur
alternativen Methoden.“ Wie der Mediziner betont, lohnt
es sich zu jeder Zeit, mit dem Rauchen aufzuhören: „Man
verringert das Risiko für einen Herzinfarkt und andere
Erkrankungen. Zudem steigt die Lebensqualität, der Kreis-
lauf verbessert sich und die Lungenfunktionsparameter
stabilisieren sich.“
Wer Interesse an einem persönlichen Beratungsgespräch
bei Chefarzt Dr. Constantin Marcu hat, kann sich per Mail
anmelden unter pneumologie@caritasklinikum.de       !

Mit Herz und Kompetenz: Dr. Anna
Maria Zimmer ergänzt das Kinder-
arztteam im MVZ Saarbrücken
(red) Seit Januar hat die Praxis für Kinder- und Jugend-
medizin im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ)
in der Rheinstraße Saarbrücken ihr Ärzteteam um eine
weitere erfahrene Fachärztin erweitert.
Mit ihrer langjährigen Expertise und ihrem unermüdli-
chen Engagement für die Gesundheit der jüngsten Pati-
enten bereichert Dr. med. Anna Maria Zimmer nun an
einem Tag pro Woche das Team der Kinderarztpraxis im
MVZ. „Der Wechsel zwischen Neonatologie und Kinder-
arztpraxis gefällt mir sehr gut“, so Dr. Anna Maria Zim-
mer. „So erlebe ich das gesamte Spektrum der Kinder-
und Jugendmedizin.“
Bereits seit April 2021 ist Kinderärztin Dr. Anna Maria
Zimmer als Standortleiterin der Neonatologie im Caritas-
Klinikum Saarbrücken tätig, wo sie neben ihrer klini-
schen Arbeit auch für die Koordination der Kinderärztin-
nen und Kinderärzte verantwortlich ist, die rund um die
Uhr für die frischgebackenen Eltern und Neugeborenen
zur Verfügung stehen. „Es ist schön, wenn ich in der Pra-
xis auch das ein oder andere Kind wiedersehe, das ich
schon auf Station kennengelernt habe“, fügt Dr. Zimmer
hinzu.

Foto: CaritasKlinikum Saarbrücken 

Die erfahrene Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
selbst Mutter von zwei Kindern, teilt sich die Praxisaufga-
ben mit Dr. med. Benjamin Olschewski, der bereits seit
Januar 2023 Teil des Medizinischen Versorgungszentrums
am CaritasKlinikum Saarbrücken ist. „Frau Dr. Zimmer
und ich kennen uns schon seit vielen Jahren, daher freue
ich mich sehr, dass wir nun gemeinsam die Patientinnen
und Patienten in unserer Praxis versorgen“, sagt Dr.
Olschewski.
Die Geschäftsführung des MVZ ist überzeugt, dass die
fachliche Kompetenz und die empathische Herangehens-
weise von Frau Dr. Zimmer einen positiven Beitrag zur
ganzheitlichen Betreuung der Patientinnen und Patienten
leisten werden. Das gesamte Team des Medizinischen
Versorgungszentrums heißt Frau Dr. Zimmer herzlich
willkommen und freut sich auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit im Sinne der bestmöglichen medizinischen
Versorgung für Kinder und Jugendliche.  !
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Sulzbacher Kulturfrühstück am
26. Mai im Salzbrunnenhaus

(red) Erstmals lädt der neugegrün-
dete Kulturverein Sulzbach zum
Sulzbacher Kulturfrühstück ein.
Dieses findet am Sonntag, 26. Mai
zwischen 11 und 14 Uhr im Salz-
brunnenhaus statt. Der Verein bie-
tet ein Frühstücksbuffet begleitet
von kurzen kulturellen Darbietun-
gen an. Das Frühstück findet im
Zeitraum der Kunstausstellung
“Neu belebt” von Maria Lang statt.

Die Künstlerin ist eben-
falls anwesend und wird
innerhalb des Pro-
gramms zu ihrer Ausstel-
lung berichten. Die
Beiträge des Vereins im
Rahmen des Kulturfrüh-
stücks stehen deshalb
ebenfalls unter dem Mot-
to “Neu belebt”.

Tickets kosten 15 Euro
und sind erhältlich im
Ticketshop des Kultur-
vereins Sulzbach oder
telefonisch unter 06897
– 1705869. Eine Reser-
vierung ist unbedingt
notwendig, es sind nur
noch wenige Resttickets
vorhanden.                !

„Ralf-Peter Fritz erneut Spitzen-
kandidat der CDU Dudweiler
(red) Mit überwältigender Mehrheit wurde Ralf-Peter Fritz
bei der Sitzung des CDU Bezirksverbandes  zum Bezirks-
bürgermeisterkandidaten nominiert.
Der bisherige Fraktionsvorsitzende Jörg Jarolimeck
(Scheidt)wurde auf Platz zwei nominiert. Es folgen Mela-
nie Jünger (Dudweiler Süd), Holger Becker (Pfaffen-
kopf), Christian Scherf(Jägersfreude/Herrensohr), Doris
Braun (Dudweiler Süd), Irina Nesteruk (Scheidt), Marc
Wagner (Dudweiler Mitte), Hanna Dieudonne (Dudwei-
ler Mitte) und David Quitzsch (Dudweiler Mitte). In der-
selben Sitzung wurden Ina Weißmann (Scheidt), Wolf-
gang Braun (Dudweiler Süd) und Dr. Volker Krämer
(Pfaffenkopf) für den Stadtrat nominiert.
Für den Regionalverband wurden der bisherige CDU
Fraktionsvorsitzende Norbert Moy (Dudweiler Mitte)
sowie Gregor Asmus (Scheidt) gewählt. Alle Kandidaten
wurden für die Kommunalwahl am 09.06.2024  mit
überwältigender Mehrheit durch die Versammlung
bestätigt.
Somit werden alle Stadtteile in den Räten hervorragend
vertreten sein.  Für die nächste Legislaturperiode liegen
uns  folgende Punkte am Herzen: Entwicklung lebendi-
ger Ortskerne in den Stadtteilen, Stärkung des Gesund-
heitsstandortes Dudweiler, Förderung unseres aktiven
und umfangreichen Vereinslebens, Sicherheit, Ordnung
und Sauberkeit. Ganz besonders stehen wir für die
Ansiedlung  der Europäischen Schule in dem alternativ-
losen Standort Dudweiler. Zu all diesen Punkten und
auch anderen Anregungen steht Ihnen unser Bezirksbür-
germeister Ralf-Peter Fritz und  die Kandidaten an unse-
ren Wahlkampfständen gerne zur Verfügung.“             !

Picobello am BBZ Sulzbach 
(red) Am 15. März nahm das Berufsbildungszentrum
Sulzbach, an den Standorten Sulzbach und Neuweiler,
mit Schülerinnen und Schülern an der Umweltaktion
Picobello teil. Trotz des wechselhaften Wetters konnten
mehrere Säcke Müll von Natur- und Parkflächen einge-
sammelt und ordentlich entsorgt werden. Schulleiter
Josef Paul bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmern für
die Unterstützung und Umsetzung von Picobello. Auch in
den kommenden Jahren möchte das BBZ Sulzbach dieses
wichtige Projekt zum Schutz unserer Umwelt weiterhin
unterstützen. !



8 Vor Ort in Dudweiler – Mai 2024

Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. Mai 2024
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
2. Mai 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversberg
3. Mai 2024
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
4. Mai 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
5. Mai 2024
Die Neue Apotheke, Berliner  Promenade 17-19, Saarbr.
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
6. Mai 2024
Apotheke im Globus, Fischbachstraße 121, Dudweiler
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
7. Mai 2024
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
8. Mai 2024
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
9. Mai 2024
Arndt-Apotheke, November nzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
10. Mai 2024
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
11. Mai 2024
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
12. Mai 2024
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstraße 22, Saarbrücken
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert
13. Mai 20244
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
14. Mai 2024
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Str. 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach
15. Mai 2024
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, St. Ingbert-Hassel
16. Mai 2024
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert

17. Mai 2024
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
18. Mai 2024
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
19. Mai 2024
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
20. Mai 2024
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
21. Mai 2024
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversverg
22. Mai 2024
Marien-Apotheke, Trierer Str. 3-5, Dudweiler
Johannis Apotheke, November nzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
23. Mai 2024
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
24. Mai 2024
Rastpfuhl-Apotheke, Rastpfuhl 3, Saarbrücken
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
25. Mai 2024
Ludwigs-Apotheke OHG, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
26. Mai 2024
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
27. Mai 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
28. Mai 2024
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Straße 1, Friedrichsthal
29. Mai 2024
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
30. Mai 2024
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
31. Mai 2024
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
1. Juni 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Rochus-Apotheke, Hauptstraße 100, Spiesen-Elversberg
2. Juni 2024
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
3. Juni 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
4. Juni 2024
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
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Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- und Feiertagen
von der Bereitschaftpraxis in der Klinik Sulzbach durch-
geführt. Telefon 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
Von Samstag um 08:00 bis Montag um 08:00 Uhr sowie
an allen Feiertagen, am 24. und 31. Dezember, an Rosen-
montag und an den sogenannten Brückentagen.

Tierärzte
Mi. 1. Mai 2024 (Tag der Arbeit)

Tierärztin Schröder-Schunck, Fabrikstraße 51,
Homburg, Tel. 0 68 41/45 85

Sa./So. 4./5. Mai 2024
Tierärzte Schaumburg, Kleiststr. 1, Saarbrücken,
Tel. 06 81/7 55 92 92

Do. 9. Mai 2024 (Christi Himmelfahrt)
Tierärztin Walter, Am Tannenwald 4, Kirkel,
Tel. 0 68 49/99 16 06

Sa./So. 11./12. Mai 2024
Tierärzte Ehrmanntraut, Walsheimer Str. 14,
Gersheim, Tel. 0 68 43/81 59

Sa./So. 18./19. Mai 2024
Tierarzt Arz, Kaiserslauterer Str. 44, Saarbrücken,
Tel. 06 81/3 32 32

Sa./So. 25./26. Mai 2024
Tierärztin Dr. Stieber, Saarbrücker Straße 160,
Brebach, Tel. 06 81/94063294

Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo

Dudweiler Blumemmarkt
8. Mai, 8-16 Uhr – Alter Markt in Dudweiler 
Der Dudweiler Blumenmarkt feiert sein 50 jähri-
ges Jubiläum! 
(red) Blumen, Pflanzen und Setzlinge für alle mit einem
grünen Daumen und Pflanz-Anfänger am Stand der Gärt-
nereien, Sämereien und Erde bei Korn un‘ Riewe und Pro
Dorf gestaltet ihn mit neuen Ideen: 
• Passend zum Vatertag ist von 11-16 Uhr das Weingut

Spies aus unserer Partnerstadt Duttweiler vor Ort und
präsentiert seine Weine zum probieren und kaufen. 

• Fehlt noch ein spannendes Muttertags-Geschenk? Die
Dudweiler Autorin Elvy Jansen kommt mit ihren Krimis
„Schwarze Katze“ und den brandneuen historischen
Krimis. 

• Alle die gerne Nähen bekommen tolle, ausgefallene
und günstige Stoffreste am Stand von Raumausstatter
Dirk Nöther. 

• Malerin Sonia aus Syrien wird live vor Ort Blumenbil-
der erstellen und sie können ihre Kunstkarten erstehen. 

• Außerdem gibt es leckere handgemachte Marmeladen
und Kuchen im Glas von Claudia‘s Lädchen. 

Zum Ausruhen von den vielen Angeboten und um ein
vergnügtes Schwätzchen zu halten gibt es am Stand von
Pro Dorf Kaffee und Kuchen. Es wird noch weitere Ange-
bote geben und:der Dudo hält für alle Mütter eine kleine
Überraschung bereit! Also nix wie hin! !

Sulzbach und Saulnois

Salzgeschichte in der Großregion

(red) Mit zwei Rundgängen erinnert der Gästeführer
Wolfgang Willems in diesem Monat an die regionale Salz-
geschichte: Am 4. Mai gibt es einen Stadtrundgang der
Volkshochschule Sulzbach vom Rathaus durch die Stadt-
geschichte zur Saline und am 26. Mai geht es mit Geo-
graphie ohne Grenzen ins lothringische Saulnois. 
Mit Kohle, auch mit Glashütten wird Sulzbach oft genug
in Verbindung gebracht, aber 1346 erstmals erwähnt
weist der ursprüngliche Siedlungsname „Solzpach“ dar-
auf hin, dass das auch als „weißes Gold“ bezeichnete Salz
hier ein Wirtschaftsfaktor war. Im Rahmen eines Stadt-
rundganges geht Wolfgang Willems auf die verschiede-
nen Wirtschaftszweige ein, wobei sich der daraus resul-
tierend einstige Wohlstand noch immer an stattlichen
Bürgerhäusern und öffentlichen Gebäuden widerspiegelt. 
Salz wurde aber auch auf der anderen Seite der Grenze
gewonnnen, wie mit einer Fahrt ins „Salzland“ um Mar-
sal zu entdecken ist. Die Tagesfahrt – von Willems für
Geographie ohne Grenzen begleitet – führt zur Salinen-
anlage von Dieuze, ins Salzmuseum von Marsal und lässt
in Vic-sur-Seille das Museum mit Werken von Georges de
la Tour besuchen.   !
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Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo

Veranstaltungen im Mai 2024 (Auswahl)

Di. 07.05.2024, 19:00 - 21:00 Uhr Kurs 8835
After-work-Exkursion – Vogelstimmen am Abend
"Nach der Arbeit zur Entspannung in den Wald als gesun-
de Alternative zum Fernsehprogramm" - lautet das Motto
dieser Wald-Exkursion mit Dipl. Biologe Dr. Ralf Kohl, in
Zusammenarbeit mit dem NABU Saarbrücken. Teilneh-
merInnen, die ein Fernglas besitzen, werden gebeten,
dieses mitzubringen. Treffpunkt: Dudweiler, Kreuzung
Alter Stadtweg - Im Lerchenfeld - Finkenstr. Die Gebühr
von 5,00 € ist an die vhs Regionalverband Saarbrücken
zu zahlen. Keine Zahlung vor Ort.
Di. 14.05.2024, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8832
Hühnerhaltung für Anfänger Teil II Vortrag
- Rechtliche Anforderungen
- Naturbrut
- künstliches Brüten
- GEH Gesellschaft für bedrohte Haustierrassen
- Vorstellung einzelner Hühnerrassen 
Helmut Detzler, Geflügelhalter, Bürgerhaus Dudweiler,
gebührenfrei
Do. 16.05.2024, 17:00 - 21:00 Uhr Kurs 8828
Kochen für Kids
Gesunde Ernährung? Die Eltern mal bekochen? Leckeren
Pausenschmaus zaubern? Oder gar der Oma einen
Kuchen backen? Mit Küchenmeister Giovanni Romano
aka Dr. Pasta werden alle Grundlagen kennen gelernt,
um den Kochlöffel schwingen zu können. Leicht, schnell
und ungezwungen geht es gemeinsam an den Herd und
Ofen. Scharfe Messer werden geschwungen und lachen-
des Gemüse zerteilt. (für Kinder ab 7 Jahren) 
Giovanni Romano, Gastronom, Gemeinschaftsschule
Dudweiler, Küche. Gebühr 18,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband Saarbrücken (zzgl.: Kosten für Lebens-
mittel, Getränke und Wasser werden am Kursabend erho-
ben und betragen 12,00 € pro Person)
Do. 16.05.2024, 18:00 - 19:30 Uhr Kurs 8816
Schulnoten – vom gesunden Umgang mit Lei-
stungsbewertungen – Vortrag
Viele Kinder haben Angst, wenn es um Prüfungen, Schul-
bewertungen und Zeugnisse geht. Wie reagieren die
Eltern darauf und was sagen diese Bewertungen über die
Leistungsfähigkeit des Kindes aus? Die Kinder geraten so

unter Druck, was sich auf ihr Wohlbefinden, ihr Selbst-
wertgefühl und letztendlich auch wieder auf ihr zukünf-
tiges Lernen auswirkt. Das Thema „Noten“ birgt enormen
Stress für Familien und viele Eltern fragen sich, wie sie
auf Bewertungen ihrer Kinder durch die Lehrer*innen
reagieren sollen.
Gemeinsam gehen wir folgenden Fragen auf die Spur:
• Was sagen Leistungsbewertungen aus?
• Wie können Eltern Leistungsdruck für ihre Kinder ver-

meiden?
• Was ist wichtig in der Kommunikation mit den Kindern

und auch mit der Schule?
Die Veranstaltung gibt viele Anregungen rund um das
Thema Leistungsbewertung und bietet den Eltern einen
Raum für Fragen und Austausch. Susanne Wilhelm, Erzie-
hungswissenschaftlerin, M.A., Systemische Therapeutin
(SGST/SG). Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei

Vorschau auf Juni 2024
Vortrag in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale des Saarlandes
Di. 04.06.2024, 18:00 - 19:30 Uhr 
Steckersolar - Balkonkraftwerke - Photovoltaik
für jede und jeden.
Steckersolargeräte, auch oft "Balkonkraftwerke" genannt,
sind die moderne Antwort auf die steigenden Anforde-
rungen an saubere Energie. Sie nutzen die Kraft der Son-
ne, um Strom zu erzeugen, der im besten Fall direkt vor
Ort genutzt werden kann. Die kompakten Anlagen sind
nicht nur umweltfreundlich, sondern können auch lang-
fristig zu erheblichen Ersparnissen bei den Energiekosten
führen. Diese Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten, die darüber nachdenken, ihre Energieversorgung
nachhaltiger zu gestalten. Reinhard Schneeweiß, Archi-
tekt und Energieberater der Verbraucherzentrale Saarland
e. V. informiert für wen solche Anlagen geeignet sind, mit
welchen Kosten man rechnen muss, was es bringt und
worauf man bei Anschaffung, Installation und Betrieb
achten sollte. Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei.
Anmeldung erforderlich bei Verbraucherzentrale unter
Fon 0681 5008915 oder per Mail vz-saar@vz-saar.de

Ausführliche Informationen zu den Angeboten finden Sie im Programm der vhs Dudweiler. Zu allen Veranstaltungen ist eine vorherige
schriftliche Anmeldung erforderlich, Kontakt: Tel.: 06897 – 76 58 66, Mail: vhs-dudweiler@t-online.de und www.vhs-saarbruecken.de 

Tennis-Club im ASC Dudweiler:
Platzwart gesucht!
(red) Neben zuverlässigem Engagement sollten Bewerber
über handwerkliches Geschick verfügen. Zur Tätigkeit
gehören die Pflege und Aufsicht über die einzelnen Ten-
nisplätze Am Gegenortschacht 1a, 66125 Dudweiler,
auch das Nässen der Plätze und kleinere Reparaturen. Das
Ganze ist in flexibler, frei einteilbarer Arbeitszeit möglich
und wird mit 300 Euro pro Monat entlohnt.

Bei Interesse und Fragen kann man sich per E-Mail unter
tcdudweiler@t-online.de melden.          !
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Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 

Junioren-Meisterschaften im Taekwondo:

Saarbrücker Verein holt 4 Medaillen

(red) Anfang März fanden in der Seidensticker-Halle in
Bielefeld die Deutschen Junioren-Meisterschaften im
Taekwondo statt. Mit dabei waren auch Athletinnen und
Athleten des Saarbrücker Vereins Taekwondo Axel Müller
e.V.. Die Bilanz kann sich sehen lassen: Mit Angelina
Hüsch (U21 Damen bis 67 Kilo) kehrt sogar eine Top-
athletin des Vereins als Deutsche Meisterin ins Saarland
zurück. Darüber hinaus holte Jaroslav Liz (U15-Junioren
bis 41 Kilo) den Vizemeister-Titel und Simon Laubhold
(U21 Herren bis 58 Kilo) sowie Bedirhan Tastekin (U15-
Junioren bis 65 Kilo) jeweils die Bronzemedaille.
„Wir haben ein sehr gutes Ergebnis erzielt, das muss man
schon sagen“, findet Cheftrainer und Namensgeber des
Vereines, Axel Müller, zum erfolgreichen Auftritt seiner
Schützlinge bei der DJM 2024. Zusammen mit Manuel
Hütel hatte er sie auf das Turnier vorbereitet und sie mit
Unterstützung von DOSB-Physiotherapeut Wolfgang Ber-
wanger, seines Zeichens neuer Präsident der Taekwondo
Union Saar, vor Ort betreut. „Ohne das Verletzungspech,
das uns gerade ereilt hat, wäre etwas mehr drin gewe-
sen“, findet Axel Müller und ergänzt: „Aber wir sind trotz-
dem zufrieden aus Bielefeld zurückgekehrt und können
uns jetzt in Ruhe Gedanken über unsere Ausrichtung für
die anstehenden internationalen Wettkämpfe machen.“
Angelina Hüsch, eine von vielen Bundeskader-Athletin-
nen in den Reihen des Vereins, wurde nach 2021 schon
zum zweiten Mal Deutsche Juniorenmeisterin. Sie ist gera-
de erst 18 Jahre alt geworden und hatte im Januar dieses
Jahres schon bei Seniorinnen in der olympischen Klasse
bis 57 Kilo die Deutsche Vizemeisterin erreicht. „Sie hat
in Bielefeld das Halbfinale und auch das Finale jeweils
souverän 2:0 nach Runden gewonnen“, berichtet ihr
Trainer Axel Müller und weiß: „Sie hat das Potenzial, im
Elite-Bereich auch international zu bestehen.“
Das traut Müller auch Simon Laubhold zu. Der Schüler
des Rotenbühl-Gymnasiums, der sich gerade auf seine
Abiturprüfungen vorbereitet, gehört sogar dem Perspek-
tiv-Kader der Deutschen Taekwondo Union an. Im Vor-
feld der DM im Januar hatte sich Laubhold eine Verlet-
zung am Fußspann zugezogen und war schon in der
Vorrunde ausgeschieden. In Bielefeld brach die Verlet-
zung nach zwei souveränen Kämpfen im Achtel- und
Viertelfinale wieder auf, sodass er im Halbfinale nicht

antreten konnte. Allerdings erhalten beim Taekwondo
unabhängig vom Ergebnis beide Halbfinalisten eine
Bronzemedaille. „Das ist natürlich unglücklich gelaufen.
Bei ihm hätte ohne Verletzung viel mehr herausspringen
können – auch schon im Januar“, bedauert Axel Müller.
Ebenfalls äußerst unglücklich, aber aus anderen Gründen
verlief das Turnier für Jaroslav Liz: Der 15-Jährige hatte
sich für sein letztes Jahr in der Altersklasse U15 viel vor-
genommen – nämlich den Titelgewinn. Wie schon 2022
schaffte er es in den Endkampf, den er nur aufgrund
einer umstrittenen Entscheidung des Ringarztes verlor,
wonach Liz anstelle seines Kontrahenten von den
Kampfrichtern disqualifiziert wurde. Auch, dass der Arzt
seine Einschätzung wenig später revidierte, verhalf dem
Protest der Saarländer nicht zu einer Rücknahme der Ent-
scheidung. „Das war schon sehr unglücklich, weil das
Ergebnis aufgrund einer Fehleinschätzung des Ringarztes
zustande kam“, klagt Axel Müller, der seinen Schützling
um einen verdienten Titelgewinn gebracht sieht. 
Mit Bedirhan Tastekin startete in Bielefeld ein Neuzugang
des Saarbrücker Clubs und holte auf Anhieb die Bronze-
medaille. Auch seine Schwester Esila Tastekin war mit
von der Partie und schaffte es in der Altersklasse U15 bis
59 Kilo bis ins Viertelfinale. Mit dem erst 15-jährigen
Theo Schürg war bei der U21 (bis 54 Kilo) ein weiterer
Newcomer der Saarbrücker am Start. Seinen ersten
Kampf konnte er mit 2:1 Runden gewinnen und damit
eine erste Duftmarke setzen. Im Viertelfinale war für den
Deutschen U18-Meister von 2023 (2024: Bronze) aller-
dings Schluss. Der elfjährige Darius Dorssers (U15 bis 37
Kilo) war bei seiner DJM-Premiere in der Vorrunde aus-
geschieden und Victor Husrev, ein weiteres aussichtsrei-
ches Talent aus der Saarbrücker Talentschmiede von Axel
Müller, musste in Folge einer Knie-Operation in Bielefeld
passen. „Er wird ab Sommer wieder voll einsatzfähig sein
und auch wieder auf der Matte stehen“, kündigt Müller
an.
Alle Ergebnisse der DJM 2024 finden Sie online unter:
https://www.dtu.de/events/deutsche-meisterschaft-kadet-
ten-junioren-masters-para-1/poollisten 
Kontakt: Taekwondo Axel Müller e.V.
Taubfeld 19, 66121 Saarbrücken
Tel.: +49 15127540000
E-Mail: info@taekwondo-mueller.de 
Web: www.taekwondo-mueller.de 
Instagram: 
@axel_mueller_taekwondo | @coach_axel_mueller
@simon.dm.20
Facebook: www.facebook.com/taekwondomueller      !
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Stefan Brückner wurde erneut zum
1.Vorsitzenden des Musikzug 1968
Dudweiler e.V. gewählt 
(red) Bei der Generalversammlung vom Musikzug 1968
Dudweiler e.V. im Sängerheim Männerchor Harmonie
1896 Dudweiler am Freibad in Dudweiler standen in die-
sem Jahr Neuwahlen für den Vorstand an. Zu Beginn
begrüßte der 1. Vorsitzende Stefan Brückner den anwe-
senden Ehrenpräsidenten, die Ehrenmitglieder und Mit-
glieder. Er bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen.
Mit der anschließenden Totenehrung gedachte die Ver-
sammlung der verstorbenen Mitglieder, denen der Musik-
zug ein ehrendes Andenken bewahren wird. 
Im Anschluss folgten die Tätigkeitsberichte der einzelnen
Bereiche. Der 1. Hauptkassierer Alexander Borst zeigte
auf, dass die Finanzen des Vereins auf einer soliden Basis
stehen – ihm wurde eine einwandfreie Arbeit von den
beiden Kassenprüfern bestätigt. Nach der Wahl von Karl-
Heinz Brückner als Versammlungsleiter wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet. Bei den anstehenden Wahlen
wurde Stefan Brückner als 1. Vorsitzender wiederge-
wählt. Des Weiteren wurden durch die Mitglieder in den
Vorstand gewählt: 2. Vorsitzende: Gabriele Stadtfeld, 1.
Schriftführerin: Carmen Brückner, 2. Schriftführerin: Julia
Borst, 1.Hauptkassierer: Alexander Borst, 2. Kassiererin:
Susanne Moser, 1. Organisationsleiter: Frank Brückner, 2.
Organisationsleiterin: Julia Borst, 1. Dirigent: Thomas
Brückner, 2. Dirigent: Frank Brückner, 1. Jugendvertrete-
rin: Julia Borst, 2. Jugendvertreter: Oliver Brückner, Pres-
sewart: Alexander Borst / Frank Brückner, Notenwart:
Oliver Brückner, Instrumentenwart : Stefan Brückner. 
Als Kassenprüfer wurden Helmut Roth und Thomas
Schneider gewählt.  !

den Neuwahlen: 1. Vorsitzende Gerlinde Heitz, 2. Vorsit-
zende Karin Burkart, Kassiererin Alexandra Ulrich,
Schriftführerin Verena Lichtenthäler, Jugendwartin Ute
Randau, Vertreterin der Übungswart*innen Christel Hun-
sicker, Vertreter der Platzwarte Roman Lieser. Ebenso fan-
den sich zwei neue Kassenprüferinnen, Nadine Jung-
fleisch und Jennifer Lieser.
Nah der erfolgten Vorstandswahl wurden noch die Dele-
gierten für die Jahreshauptversammlung des DVG
benannt sowie langjährige Mitglieder geehrt. Mit einem
kurzen Umtrunk wurde die Mitgliederversammlung und
man traf sich zum Arbeitseinsatz. Wochentage und Trai-
ningszeiten der unterschiedlichen Übungssparten kön-
nen dem Schaukasten entnommen werden.   !

Ehrungen und Vorstandswahl
beim PSSCV Dudweiler

(red) Ende Februar fand – wie vorgeschrieben – die die-
sjährige Mitglieder-versammlung des Polizei- und Schutz-
hunde-Sportvereins Dudweiler (PSSV Dudweiler) im Ver-
einsheim In den Kurzen Rödern statt. 27 stimm-
berechtigte Mitglieder wurden im Geschäftsbericht über
Finanzen und die unterschiedlichsten Übungsarten infor-
miert. Der Vorstand wurde entlastet und man schritt zu

Sommerfest beim HKV-Dud-
weiler-Nord am 08./09. Juni
(red) Das Sommerfest des Heimat- und Kulturverein Dud-
weiler-Nord 1770 e.V. findet wieder in traditionellem
Rhythmus am 2. Wochenende im Juni statt. Dieses Jahr
lädt der Verein für  Samstag 08. und Sonntag 09. Juni sei-
ne Gäste  in sein Clubgelände im Rehbachpfad 9 ein und
hat einiges zu bieten.
Am Samstag, den 08. Juni beginnt das Treiben um 15:00
Uhr. Der diesjährige Schirmherr, Fritz Weinbrecht, wird
die Veranstaltung gegen 15:30 eröffnen. Im Anschluss
wird der Schalmeien- und Kulturverein Dudweiler e.V.
mit seinem reichhaltigen Repertoire aufspielen gefolgt
vom Auftritt der vereinseigenen Gesangsgruppe Riwwer-
brings.
Der Samstag Abend steht unter dem Motto „Rock at it´s
best“. Die über die Grenzen hinaus aus Funk und Fernse-
hen bekannte Coverband Saarport wird dem Publikum
Rock-Klassiker, modernen Pop und Rhythm- and Blues
wirklich vom Feinsten zu Gehör bringen. Freuen sie sich
also auf bekannte Highlights von Deep Purple, Bon Jovi,
Garry Moore, den Stones und auch Westernhagen. 
Der Sonntag, 09. Juni, beginnt um 11:00 Uhr mit einem
ökumenischen Gottesdienst. Unter musikalischer Beglei-
tung wird ab 12:00 Uhr dann wie immer „gutt gess“. Ob
fier Feine odda Wilde kocht Vera dozu sei Gefillde. Das
Küchenteam um Vera Günther kann es kaum erwarten,
mit den Vorbereitungen zu beginen. Auf keinen Fall dür-
fen die Gäste am Sonntagnachmittag das traditionelle
Showtanzfestival verpassen. Unter dem Motto „Nach der
Session ist vor der Session“ wird den Garden der saarlän-
dischen Faasenacht dabei Gelegenheit gegeben, ihr Kön-
nen auch im Sommer unter Beweis zu stellen. Besonde-
rer Leckerbissen wird an diesem Nachmittag auch der
Auftritt des Ensembles TSG Weiss-Gold  aus Püttlingen
sein. Die Moderation der Veranstaltung übernimmt in
bewährter Manier unser Mitglied Marek Winter.
Für Speis und Trank ist an beiden Tagen reichlich, neben
den erwähnten „Gefillde“ am Sonntag, in Form von
Schwenker, Würsten, Pommes, Kuchen und, und...
gesorgt.
Kommen, staunen, feiern und genießen. Der HKV freut
sich auf seine Gäste.  !
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(red) Das Leben ist
eine Reise voller
bedeutender Verän-
derungen, und der
Übergang in den
Ruhestand gehört zu
den wichtigsten. Eine
frühzeitige und um-
sichtige Planung ist
entscheidend, um
diesen Lebensab-
schnitt so angenehm
wie möglich zu ge-
stalten. Dieser Artikel

richtet sich an Senioren, deren Angehörige und selbst
jüngere Menschen, die verstehen, dass Vorsorge kein
Thema von morgen ist.

Vorsorge für Unvorhergesehenes
Niemand beschäftigt sich gern mit dem Gedanken an
Krankheit oder Unfall. Dennoch ist es von unschätzba-
rem Wert, im Vorfeld Regelungen wie eine Vorsorgevoll-
macht oder Patientenverfügung zu treffen. Diese doku-
mentieren ihren Willen in Bezug auf finanzielle Belange
sowie medizinische Behandlungen und Pflege, falls sie
einmal nicht mehr selbst entscheiden können. Die Ein-
tragung im zentralen Vorsorgeregister schützt vor Miss-

brauch und sorgt dafür, dass ihre Verfügungen bekannt
und auffindbar sind.

Ihr Erbe – wohlüberlegt geregelt
Eine durchdachte Vermögens- und Nachlassplanung ver-
hindert Unstimmigkeiten und sichert ihre Wünsche ab.
Ein testamentarisch festgelegter letzter Wille kann Streit
unter den Erben vorbeugen und stellt sicher, dass ihr
Erbe gemäß Ihren Vorstellungen verteilt wird. Beim The-
ma Erbe geht es nicht nur darum, welche materiellen
Werte wir hinterlassen, sondern auch um die Wahrung
unserer letzten Wünsche und die Absicherung derjeni-
gen, die uns am Herzen liegen. Eine durchdachte Nach-
lassplanung ist wesentlich, um Konflikte zu vermeiden
und sicherzustellen, dass unser Erbe gemäß unseren Vor-
stellungen geregelt wird.
Ein Testament ist das Fundament einer soliden Nachlas-
sregelung. Es ermöglicht ihnen, genau festzulegen, wer
was erhalten soll und kann auch spezielle Anordnungen
enthalten, wie beispielsweise Auflagen oder die Einset-
zung von Testamentsvollstreckern. Ohne ein Testament
tritt die gesetzliche Erbfolge in Kraft, die nicht immer
Ihren persönlichen Präferenzen entsprechen muss.
Doch Erbrecht ist komplex und birgt viele Tücken. Fra-
gen der Erbschaftssteuer, der Pflichtteilansprüche und der
Vermögensübertragung sind nur einige Aspekte, die
wohlüberlegt sein wollen. Eine frühzeitige Auseinander-

weiter auf Seite 15

Rechtstipp: Planen Sie Ihre Zukunft sorgfältig – rechtliche Tipps für Senioren und Angehörige
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1. Preis, 25,- Euro: Marco Schiwek, Sulzbach

2. Preis, 15,- Euro: Ingrid Keller, Dudweiler

3. Preis, 5,- Euro: Gerhard Trenz, Dudweiler

Die richtige Lösung lautet: 
Bäckerei Kleinbauer, Seite 15



setzung mit diesen Themen in Verbindung mit professio-
neller Beratung kann helfen, spätere Unklarheiten oder
sogar gerichtliche Auseinandersetzungen zu verhindern.
Um ihr Erbe optimal zu regeln, sollten sie auch lebzeitige
Schenkungen in Betracht ziehen – diese können steuerli-
che Vorteile bieten und ihre Angehörigen schon zu Leb-
zeiten unterstützen. Auch hier gilt es jedoch zahlreiche
Details zu beachten; von Freibeträgen über Rückforde-
rungsrechte bis hin zu möglichen Auswirkungen auf
Sozialleistungen.
Sozialrechtliche Ansprüche kennen und nutzen
Das Sozialrecht bietet ein weites Feld an Unterstützungs-
möglichkeiten für Senioren: Von Leistungen bei Schwer-
behinderung über Pflegeversicherungsansprüche bis hin
zu speziellen Angeboten der Krankenkassen. Es lohnt
sich, diese Möglichkeiten zu erkunden und auszuschöp-
fen.
Professionelle Beratung als Schlüssel
Wir begleiten sie sicher durch alle Fragen des Senioren-
rechts. Gemeinsam stellen wir sicher, dass ihre individu-
ellen Bedürfnisse berücksichtigt werden und wirken
aktiv darauf hin, ihre Interessen zu wahren.
Bei Fragen oder dem Wunsch nach einer Beratung stehen
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Lassen sie uns gemein-
sam planen, damit ihr Ruhestand so sorgenfrei wie mög-
lich wird – für einen sicheren und selbstbestimmten
Lebensabend.

Sebastian Lenhof
Rechtsanwalt !

Fortsetzung von Seite 13

Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo

Regionalverband Saarbrücken
startet erneut Blühflächenaktion
Kostenfreie Samenmischungen ab sofort erhält-
lich – So lange Vorrat reicht
(red) Der Regionalverband Saarbrücken stellt ab sofort
erneut kostenfreies regionales Saatgut für Blühflächen im
eigenen Garten zur Verfügung. Für kleinere Flächen bis
zu 20 Quadratmetern erhalten Bürgerinnen und Bürger
das Saatgut ohne Antrag direkt in der Tourist Info Saar-
brücker Schloss. Es müssen lediglich Name und Ort der
Aussaat, der auf dem Gebiet des Regionalverbands liegen
muss, angegeben werden. Gemeinnützige Vereine, Ver-
bände, Schulen und Kitas können in begrenztem Umfang
Saatgut für Flächen bis zu einer maximalen Größe von
250 Quadratmetern erhalten. Hierzu ist ein einfacher För-
derantrag zu stellen. Zudem müssen hier Fotonachweise
der Fläche vor der Saat, in der Blüte und nach der Pfle-
gemahd erstellt und an den Regionalverband gesendet
werden. Für Flächen bis zu 20 Quadratmetern bleibt die
Fotodokumentation freiwillig.
Regionalverbandsdirektor Peter Gillo: „Mit der Aussaat
der naturraumtypischen Wildblumenmischungen ver-
schönern Sie nicht nur Ihre Gärten und Grünanlagen. Sie
schaffen dadurch auch Nahrungsquellen und Lebensräu-
me für viele heimische Insekten und Kleintiere. Also ein
doppelter Gewinn – für Mensch und Tier.“ Insgesamt ste-
hen erneut drei artenreiche Regio-Saatgutmischungen zur
Auswahl: Blumenwiese für sandig-lehmige Böden, Blu-
menwiese für Kalksteinwitterungsböden und Schmetter-
lings-Wildbienensaum. Die Mischungen enthalten jeweils
eine spezielle Zusammensetzung heimischer Blumen,
Kräuter und Gräser. Es wird ausschließlich gebietseigenes
zertifiziertes Wildpflanzen-Saatgut aus regionaler Herstel-
lung verwendet.
Die Saatgut-Tütchen sind ab sofort in der Tourist Info
Saarbrücker Schloss erhältlich. Sie ist montags bis freitags
von 9 bis 17 Uhr und an Wochenenden und Feiertagen
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der Saatgut-Vorrat ist
begrenzt. Der Flyer mit weiteren Informationen – unter
anderem zu den drei Saatgut-Mischungen, zu Aussaat und
Pflege – ist in der Tourist Info Saarbrücker Schloss oder
unter www.regionalverband.de/gartenfachberatung
erhältlich. Dort ist auch der Förderantrag in digitaler
Form hinterlegt. Weitere Fragen zu den Samenmischun-
gen beantwortet Markus Siersdorfer tel. unter 0681 506-
6022 oder per E-Mail: markus.siersdorfer@rvsbr.de.       !




